
 
 
 
 
 

 

Präventionskonzept – Gegen sexualisierte Gewalt im Sport 
 

Der Jugendfußballclub Gera setzt sich für das Wohlergehen aller Mitglieder, insbesondere aller uns 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen, ein. Unsere Kinder und Jugendlichensollen ohne Gewalt und 
Diskriminierung aufwachsen. Dazu müssen sie auch im Sport Unterstützung und Schutz durch die 
Verantwortlichen erfahren. 
Alle Verantwortlichen müssen durch eine Kultur der Aufmerksamkeit und des Handelns dazu 
beitragen, Betroffene zum Reden zu ermutigen, potentielle Täter abzuschrecken und ein Klima zu 
schaffen, das Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Sport vor sexualisierter Gewalt schützt. 
 
Wir als JFC Gera sehen das Präventionskonzept als Qualitätskriterium in unserer Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen und tragen damit u.a. zur Gewinnung von Mitgliedern bei. 
 
Die wichtigsten Gründe warum wir uns als JFC Gera intensiv mit diesem Thema beschäftigen sind : 
 

• Problembewusstsein über sexualisierte Gewalt ist wichtig, um entsprechende Situationen 
Einschätzen zu können. 
 

• Ein offener und klarer Umgang damit ist Voraussetzung dafür, das Betroffene sich bei 
Problemen anvertrauen 
 

• Eine klare und nach außen hin sichtbare Haltung unseres Sportvereins macht deutlich, 
dass sexualisierte Gewalt hier nicht geduldet wird und kann dadurch potentielle 
Täter/- innen abschrecken 
 

• Ein systematisches Präventionskonzept gibt Sicherheit für alle Kinder und Jugendliche, sowie  
den Verantwortlichen und Trainer/ - innen Sicherheit im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen im Sportverein. 
 

Deshalb 
 

• ...schaffen wir Strukturen, die die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen 
stärken, 
 

• ...entwickeln wir konkrete präventive Maßnahmen zur Aufklärung, Information und 
Sensibilisierung 
 

• ...fördern wir eine Kultur des bewussten Hinsehens und Hinhörens. 
 

• ...schaffen wir Handlungskompetenzen für eine aktive Intervention bei jedem einzelnen Fall 
sexualisierter Gewalt, unter Berücksichtigung der Interessen des Opfers 

 



 

Präventionsmaßnahmen des JFC Gera 
 
1. Positionierung des Vorstandes durch Verabschiedung des Präventionskonzeptes, sowie durch 
     durch Aufnahme des Themas in die Satzung des JFC Gera 
 
2.  Benennung des Kinderschutzverantwortlichen des Vereins, sowie einer weiteren 

Vertrauensperson 
 
 Die Verantwortlichen: 
  

• sind Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche, Trainer, Vorstand und Eltern 
  

• stellen Kontakt zu externen Beratungsstellen her 
 

• leiten Interventionen bei Verdacht der Kindeswohlgefährdung ein 
 

• überwachen die Einhaltung des Präventionskonzeptes 
 

• sind verantwortlich für das Aufstellen von Verhaltensregeln der Trainer/ - innen im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen 
 

• organisieren vereinsinterne Fortbildungen zum Thema 
 
3.   Alle Trainer/ - innen und Mitarbeiter/ - innen des Vereins sind verpflichtet den Ehrenkodex des  
 LSB / TFV anzuerkennen und mit ihrer Unterschrift zu akzeptieren. 
 
4.  Alle Trainer/ - innen und Mitarbeiter/ - innen des Vereins verpflichten sich zur Abgabe des  
     erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses sowie der Wiedervorlage nach den festgelegten 
 Intervallen. 


